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90Seit über 90 Jahren!
Erfolg und Qualität durch 
leistungsstarke Mitarbeiter

Solar  Bäder  Heizung
Blockheizkraftwerke

Haustechnik GmbH

H. Kathmann
Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98070
Fax: 05823 980777
info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de

Einfach 
schönere Bäder

SERVICE
STUNDEN TAGE

24 365

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Staatliche Förderung für 

effi ziente Heizsysteme 

ab 01.01.2023 geändert. 

Wir beraten Sie gern!

Wir ♥ Lebensmittel.

Harttgen
Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet
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SPORT
TSV Bienenbüttel – Fußball U9, Turnfrauen,  
Gemeindeschwimmfest, Wandergruppe

8–11

Sportgruppe Beverbeck 11

HA NDWERK  & G E W E RB E
Firmenporträt: Ford Jünemann 12–13

VEREINE, VERBÄNDE & INSTITUTIONEN
Schützengilde Bienenbüttel 14–15

Feuerwehr 16–17

SoVD 18

Werbe- und TourismusGemeinschaft 19

Migrationsberatung in Bienenbüttel 19

Bürgerstiftung Bienenbüttel 20–21

BIEN ENBÜTTEL STE LLT S I CH  VOR
Sascha Hartig aus Eitzen I 21

KIRC HE
Gottesdienst-Termine / Kleidersammlung für Bethel 23

LIFE STYL E
Gewinnspiel 22

Unser Fitnesstipp des Monats / Rezept 24

INHALT

SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

19. bis 22. Juli
Hackfl eisch gemischt .............................1 kg 11,90€

Schnitzel vom Susländer ..........................1 kg 13,90€

Knappwurst eigene Herstellung ........ 100 g 0,99€

Kasseler Braten im Aufschnitt ........ 100 g 1,79€

26. bis 29. Juli 
Schweinefi let vom Susländer ...............1 kg 14,90€

Thüringer Mett  ............................... 100 g 1,19€

Breslauer eigene Herstellung ............... 100 g 1,09€

Currywurst  .................................... Packung 8,50€
6 Stk. á 180 g, eigene Herstellung 

02. bis 05. August 
Hähnchenkeulen ................................1 kg 6,90€

Hüftsteak ................................................1 kg 24,80€

Holst. Bauernmettwurst ........... 100 g 2,39€

Bauernrotwurst  ............................. 100 g 1,29€
eigene Herstellung

09. bis 12. August
Kotelett vom Susländer ............................1 kg 13,90€

Dicke Rippe vom Susländer ....................1 kg 8,90€

Wiener Würstchen ............................Glas 2,70€
6 Stück = 250 g, eigene Herstellung

Landleberwurst ..................................Glas 1,90€
180 g, eigene Herstellung

ANGEBOTEANGEBOTE

Bahnhofstr. 17 • 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98 13 0 • Fax 05823 98 13 30

www.graefke.de • info@graefke.de

Wir suchen einen/eine

Verkäufer/in  (m/w/d)   in Teilzeit

auch gerne Quereinsteiger
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche oder 
telefonische Bewerbung!

Graefke‘s Fleischwaren GmbH
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Montag:   08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:  07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  08:00 – 12:00 Uhr und 
  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag:   08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

RATH AUS

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Borm: Zimmer 1.05 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Graf: Zimmer 1.14 
c.graf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Buchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann: Zimmer 1.13 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Frau Ihly: Zimmer 0.02 
k.ihly@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
N.N. 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll: Zimmer 0.06 
e.doll@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Meldeamt/Pässe
Frau Meyer: Zimmer 0.10 
s.meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.12 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Köhn: Zimmer 1.04 
d.koehn@bienenbuettel.de · 05823 98 00-52
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38

Bauamt (Hochbau)
Frau Weßling: Zimmer 1.04 
k.wessling@bienenbuettel.de · 05823 98 00-57
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.03 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Jacobs:  
gleichstellung@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0151 65 45 46 06
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Es ist vollbracht: Gemeinsam mit Ratsmitgliedern, Ortsvorstehern und Vertre-
tern von am Bau beteiligten Firmen haben wir die rundum sanierte Kläranlage 
in Hohenbostel offiziell eingeweiht. Voraussichtlich im September/Oktober bie-
ten wir einen Tag der offenen Tür für alle interessieren Bürger an, an dem sich 
alle selbst ein Bild vor Ort machen können. Die Modernisierung der Kläranlage 
ist bislang das größte Umwelt- und Energiesparprojekt der Einheitsgemeinde. 
Ich hoffe allerdings sehr, dass dieser Titel bald an das Mehrzweckzentrum ab-
gegeben wird, denn auch hier wird es sehr bald sichtbare Fortschritte geben.
Aber zurück zur Kläranlage: Ihre Sanierung war absolut notwendig: Sie stammt 
aus den 1980er Jahren und war an ihrer Belastungsgrenze. Außerdem war sie 
energetisch stark optimierungsbedürftig. Durch die Modernisierung reduzieren 
wir den Gesamtenergieverbrauch der Einheitsgemeinde um etwa 20 bis 30 Pro-
zent, das ist schon eine riesen Hausnummer! Für mich ist das Projekt Kläranlage 
damit aber noch nicht abgeschlossen. Mein Ziel ist es, dass die Anlage nicht nur 
wie jetzt ökologischer und wirtschaftlicher ist, sondern irgendwann energieau-
tark läuft. Erst einmal freue ich mich aber darüber, dass wir bisher sowohl im 
Zeit- als auch im Kostenrahmen geblieben sind. Das ist bei einem Projekt dieser 
Größenordnung bei den aktuellen Preissteigerungen leider außergewöhnlich.
 
B 4-Sanierung: Vorbereitung auf die nächsten Bauabschnitte
Die Sanierung der Bundesstraße 4 (B 4) schreitet voran. Wir sind bereits bei 
Abschnitt 3 und 4, zwei Bauabschnitte kommen noch, bis die Baumaßnahme 
hoffentlich Ende September 2023 abgeschlossen ist. Wir stehen in ständigem 
Austausch mit den Ortsvorstehern der betroffenen Ortsteile sowie der Straßen-
verkehrsbehörde des Landkreises Uelzen, die für straßenverkehrsrechtliche 
Anordnungen zuständig ist, um die Anwohner so gut wie möglich zu entlasten. 
In den vergangenen Wochen und Monaten ist bei dieser Baumaßnahme leider 
nicht alles so gelaufen, wie wir es uns gewünscht hätten. Als Gemeindeverwal-
tung können wir nur versuchen, zwischen Anwohnern, dem Landkreis Uelzen 
und der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Ge-
schäftsbereich Lüneburg, zu vermitteln. Eigene Nachbesserungen können und 
dürfen wir leider nicht vornehmen. Weiterhin gilt daher: Bei Beschwerden wen-
den Sie sich bitte direkt an die Ansprechpartner in Lüneburg bzw. Uelzen.
Bauherr auf der B 4 ist die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr, Geschäftsbereich Lüneburg. Anwohner, die Nachbesserungsbe-
darf melden wollen, sollten sich daher direkt dort melden: Niedersächsische 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Pressestelle, Tel.: 04131 8305-0, 
E-Mail: pressestelle-lg@nlstbv.niedersachsen.de. Zuständig für die straßenver-
kehrsrechtlichen Anordnungen ist die Straßenverkehrsbehörde des Landkrei-
ses Uelzen, E-Mail: j.surrey@landkreis-uelzen.de.
 
Ratten am Mühlenteich: Bitte füttern Sie nicht die Enten
Vielleicht haben Sie es schon gelesen oder im Radio gehört: Am Mühlenteich 
haben wir aktuell viele Ratten, die sich davon ernähren, was eigentlich für die 
Enten gedacht war. Wir haben in dem Bereich deshalb Schilder aufgehängt – 
mit der Bitte, die Enten nicht mehr zu füttern. Ganz von den Ratten abgesehen, 
sind die Enten nicht auf das Füttern durch Menschen angewiesen und vertragen 
Brot und viele Essensreste nicht.

 Freifunk in der Einheitsgemeinde weiter ausgebaut
Seit ein paar Wochen gibt es nun auch im Waldbad und in Wulfstorf Freifunk. 
Dabei handelt es sich um ein offenes Wlan ohne Passworteingabe, das von je-
dem genutzt werden kann. Genauso kann aber auch im Prinzip jeder sein Netz 
für unseren Freifunk zur Verfügung stellen. Sollten Sie daran Interesse haben, 
wenden Sie sich gern an Sören Strofowitz von der Gemeinde, E-Mail: digitalisie-
rung@bienenbuettel.de, Tel. 05823 980047.

 Vorsicht vor Jakobskreuzkraut
Auf Wiesen und Seitenrändern hat sich auch in diesem Jahr wieder Jakobs-
kreuzkraut ausgebreitet. Es blüht in einem schönen Gelb, ist aber hochgiftig. 
Bitte passen Sie auf, dass Ihre Kinder und Tiere davon nichts verzehren. Für Pfer-
de, Rinder, Schafe und Ziegen etwa ist es ab einer gewissen Menge tödlich, bei 
Menschen kann es zu Leberschäden führen.
 
Liebe Bienenbüttelerinnen und Bienenbütteler,
der Herbst ist gefühlt noch sehr lange hin. Dennoch möchte ich Sie an dieser 
Stelle bereits auf unsere beiden Laubabfuhrtage aufmerksam machen, die wir 
am 28. Oktober und am 18. November 2023, beides Sonnabende, anbieten wer-
den. Achtung, diesmal wird sich die Sammelstelle auf dem Parkplatz des Wald-
bades an der Schützenallee befinden!
 
Wir sehen uns auf dem Schützenfest!
Am Donnerstag, 3. August 2023, beginnt bei uns wieder die fünfte Jahreszeit: 
Ein Platzkonzert mit anschließendem großen Zapfenstreich zur Verabschie-
dung der amtierenden Gildemajestät Endrik-Oliver „der Waidmann“ Wendt-
Dittmer auf dem Rathausplatz bildet den Auftakt für unser Schützenfest. Bis 
einschließlich Sonntag, 6. August 2023, steht Bienenbüttel dann Kopf. Freitag 
findet im Zelt auf dem Vorplatz der Ilmenauhalle das Königsfrühstück mit an-
schließendem Schießen um die Königswürde statt. Wer Schützenkönig 2023 ist, 
wird dann am Freitagnachmittag bekannt gegeben. Am Sonnabend steht alles 
im Zeichen des Kinderschützenfestes und am Sonntag erwartet uns dann noch 
der große Festumzug. Ich bin gespannt auf das neue Königshaus und freue 
mich, möglichst viele von Ihnen beim Schützenfest zu sehen!

Wie immer gilt, bitte geben Sie Ihre Fragen, Anregungen und konstruktive Kritik 
gern an mich weiter. Genießen Sie die Urlaubszeit! Unseren Landwirten wün-
sche ich eine gute Ernte!

Herzlichst Ihr
Dr. Merlin Franke, Bürgermeister

Ilmenauweg 11

29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon: 05823 1652 · Fax: 05823 953587

E-Mail: haus.ilmenaublick@gmail.com

Bei uns sind Sie in den besten Händen!

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung
„Haus Ilmenaublick“

EDITORIAL

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke 
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Hohnstorf. Es blieb bis zur letzten Minute spannend, nach mehr 
als sechsstündigem Boulespiel stand jedoch fest: Der Wanderpokal 
des Bürgermeister-Bouleturniers bleibt in diesem Jahr abermals in 
Hohnstorf. In der Finalrunde verwiesen Alina Rieth und Manfred Cor-
des vom SV Hohnstorf Burkhardt Dreckmann und Heinrich Ludwig 
von der DG Steddorf auf den zweiten Platz. 
 
Während des Turniers machte den Teams nicht nur die starke Kon-
kurrenz zu schaffen, sondern auch die hohen Temperaturen. „Schnell 
spielen, schnell in den Schatten“, scherzte Harald Winter, zweiter Vor-
sitzender des SV Hohnstorf, der mit seinem Partner Axel Grubbe in 
diesem Jahr knapp das Treppchen verfehlte. Platz 3 und damit die 
Bronze-Medaillen sicherten sich die Vorjahressieger Dirk Beecken und 
Bernd Leineweber, ebenfalls SV Hohnstorf.

21 Mannschaften hatten sich in diesem Jahr angemeldet, mit dabei 
waren Teams aus Hohnstorf, Steddorf, Bargdorf, Rieste und Bienen-
büttel. Auch aus Eitzen I wollte ursprünglich eine Mannschaft mit-
spielen, die dann aufgrund einer Terminüberschneidung allerdings 

verhindert war. Kathrin Ellenberg, stellvertretende Bürgermeisterin, 
sprach bei der Siegerehrung dann auch von einem „Breitensport“, zu 
dem sich das Boule-Spiel in der Einheitsgemeinde entwickelt habe. 
Sie bedankte sich bei der DG Steddorf um Jan-Peter Thiele für die 
Organisation des Turniers. Eröffnet wurde das Bürgermeister-Boule-
turnier durch Bürgermeister Dr. Merlin Franke, die Siegerehrung über-
nahm seine Stellvertreterin. 
 
„Heute ist nicht alle Tage, ich komm‘ wieder, keine Frage“, werden 
sich angesichts der guten Stimmung auf und am Rande des Hohns-
torfer Bouleplatzes wahrscheinlich nicht nur die Steddorfer Spieler 
Burkhardt Dreckmann und Heinrich Ludwig, die den Sieg haarscharf 
verpassten, nach dem Turnier gedacht haben. Das 12. Bürgermeis-
ter-Bouleturnier findet im kommenden Jahr traditionell wieder in 
Hohnstorf statt. Ausrichter sind dann der TSV Bienenbüttel und die 
DG Eitzen I. 
 Gemeinde

RATH AUS

Die stellvertretende Gemeindebürgermeisterin Kathrin Ellenberg (l.) mit dem Sie-
gerteam Alina Rieth und Manfred Cordes. Fotos: Gemeinde

11. Bürgermeister-Bouleturnier
Alina Rieth und Manfred Cordes gewinnen das spannende Spiel

Heisses Tag, heisser Kampf: Am Ende sind jedoch alle Medallien vergeben.

Bienenbüttel. Die Bienenbütteler Gemeindebücherei bleibt von Montag, 17. Juli 2023, bis Donnerstag, 10. August 2023, geschlossen. 
Gemeinde

Die Bücherei macht „Sommerferien“ 

Inh. Julia Ruschmeyer • Hörakustik Meisterin 

Hörsystemanpassung • Individueller Gehörschutz • Zubehör für TV 

Telefon (0 58 23) 4 65 94 22 
info@hörerlebniszentrum.de • www.hoererlebniszentrum.de

Bahnhofstraße 21 • 29553 Bienenbüttel 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 08:00 bis 12:30 Uhr 
Montag bis Freitag 14:00 bis 18:00 Uhr
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ORTSTEILE

Jonas Schalwig
Fachwirt für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Hauptstr. 4
29574 Ebstorf

0151 / 617 22 982      www.meine-finanzkanzlei.de

Wer möchte, kann sich sportlich beim Volleyball oder Boule betätigen. 

Natürlich gibt es auch Zeit für Gespräche. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Fotos: privat

Edendorf. Das jährliche Edendorfer Mitbringpicknick fand in diesem 
Jahr bei herrlichem Wetter Mitte Juni auf dem Dorfplatz statt. Alt und 
Jung haben den Tag sehr genossen.

Gut besucht war das Edendorfer Mitbringfest auch in diesem Jahr 
wieder. Dementsprechend entstand ein großartiges Buffet, denn je-
der hat kulinarische Köstlichkeiten mitgebracht, sodass eine große 
Auswahl an Speisen vorhanden war. Kaffee und Kaltgetränke stellte 
wieder der Bürgerverein „Unser Edendorf e. V.“. Eine „Rundum-Sorg-
los-Versorgung“ war also vorhanden und alle Gäste konnten bei Ge-
sprächen, Volleyball und Boule einen wundervollen Nachmittag er-
leben.

Auch das traditionelle „Edendorfer-Wettschießen“ mit dem Luft-
gewehr fand wieder statt. Den Pokal gewann bei den Erwachsenen 
Nicole Iwert, die an diesem Tag die ruhigste Hand und das beste 
Auge hatte. Sagenhafte drei Mal bei drei Schüssen hat Levke Ninow 
ins Schwarze getroffen. Sie kann somit den Kinder- und Jugendpokal 
für ein Jahr mit nach Hause nehmen. Beiden Gewinnern herzlichen 
Glückwunsch.

Einige musikalische Darbietungen von Edendorfern rundeten den 
Nachmittag ab und luden zum Verweilen bis in den Abend ein. Die 
Stimmung war wieder einmal erstklassig. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Mitbringfest 2024 in Edendorf.

29

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

Gartengestaltung und -pflege, 

Pflaster(reparatur)arbeiten, 

Natursteinmauern, Rollrasen, 

Grabpflege und -gestaltung, uvm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Mitbringpicknick in Edendorf
„Rundum-Sorglos-Versorgung“ und tolles Programm 
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SPORT

TSV Bienenbüttel
U9 II holt in der ersten Kreisklasse den Titel nach Hause   

U9 des TSV Bienenbüttel begeistert beim Beachsoccer-Cup in Natendorf   

Bienenbüttel. Mit einer tollen Mannschaftsleistung in der Rückrunde 
holte die zweite Mannschaft der U9 des TSV Bienenbüttel die Meister-
schaft in der ersten Kreisklasse in den Norden des Kreises Uelzen.

Nachdem sich die Jungs im ersten Spiel noch dem stärksten Rivalen, 
SV Teutonia Uelzen, knapp geschlagen geben mussten, konnten sie an-
schließend alle neun Pflichtspiele souverän gewinnen und sich im letz-
ten Spiel mit einem 11:4 gegen den TSV Suhlendorf die Krone aufsetzen. 
Das Team um die Trainer Jan Boothby und Felix Rendtorff erzielte ins-
gesamt ein eindrucksvolles Ergebnis mit einer Tordifferenz von plus 45 
Treffern (65:20 Tore). 

Heino Drewes vom Kreisjugendausschuss Region Süd des Kreises Hei-
de-Wendland überreichte direkt nach dem letzten Spiel die Urkunde 
und einen neuen Trainingsball. Die erste U9-Mannschaft erreichte mit 
einer konstant guten Leistung den dritten Platz in der Kreisliga.

Die Teams hoffen nun auf weitere Erfolge in der kommenden Saison. 
Die Motivation für die anstehende Feld- und Hallensaison ist definitiv 
sehr hoch. 

Bienenbüttel/Natendorf. Mit geballter Jungenpower ging die U9 des 
TSV Bienenbüttel beim 13. Beachsoccer Cup in Natendorf als Beach 
Kickers I und II an den Start. Die heiß begehrten Starterplätze in den 
beiden Mannschaften waren schnell gefüllt.

Wer hat die kräftigsten Sand-Waden, wer schmeißt sich am schnells-
ten und dabei am elegantesten in den Sand und wer verträgt Sahara-
Klima und auch Sandstürme am besten?

Das waren die Fragen, die in spannenden Matches beantwortet wer-
den wollten. Nicht umsonst spielten beide Beach-Kickers-Mannschaf-
ten in grün – der Farbe der Hoffnung und natürlich des Glücks. Statt 
nur Sand aufzuwirbeln, haben sie es grandios geschafft, auch den Ball 
durch die Luft befördert zu bekommen! 

Und so standen letztendlich sogar beide Bienenbütteler Mannschaf-
ten im Finale. Besser hätte es nicht laufen können. Die Beach Kickers I 
gewannen schließlich in einem packenden Zweikampf mit 2:1.
Das bisher unbekannte Terrain haben sie bestens gemeistert und da-
bei lautstarke Unterstützung der vielen Zuschauer erhalten. 

Fußball ist halt ein Fieber, welches die Jungs auch im Sommer packt. 
Endlich konnten sich die Kids auch außerhalb von Kreisliga und Kreis-
klasse Uelzen beweisen und zum Saisonabschluss in Natendorf aus-
toben. 

So sehen Sieger aus: Die U9 II gewinnt die Meisterschaft. Foto: privat

Mit geschlossener Mannschaftsleistung starten die Beach Kickers I (grün-schwarz) 
und II (grün) in Natendorf. Foto: privat

So sehen Sieger aus – die U9 II gewinnt die Meisterschaft.

Besuchen Sie uns mittwochs in 
der Bahnhofstraße oder Samstag 
auf dem Rathausplatz!

����
�����
Tel. (05823) 75 60
Fax (05823) 95 34 71
Hufeisenstraße 2, 29553 Bienenbüttel

Gasthaus
Saal für Feiern bis zu 60 Personen

Pension
Gästezimmer mit Dusche/WC

Bäckerei
Hauseigene Backwaren

www.landbaeckerei-oetzmann.de



9

Bienenbüttel/Celle. Nach längerer Coronapause konnten wir, die 
Mittwochsgruppe unter der Leitung von Angelika Herkt, wieder unse-
ren Sommerausflug starten. Morgens kurz nach sieben Uhr ging es 
vom Bienenbütteler Bahnhof nach Celle.

Vor der geplanten Stadtführung war noch Zeit für ein Frühstück auf 
dem Marktplatz und für einen kleinen Bummel über den Celler Wo-
chenmarkt.

Dann empfing uns „Die Marktfrau bei Hofe“ in ihrem traditionellen 
Kostüm zur Stadtführung. Während des Rundgangs erzählte sie An-
ekdoten aus dem Leben einer Marktfrau im Schloss. So wurde zum 
Beispiel täglich frisches Gemüse in die Schlossküche gebracht. Wir er-
hielten zu Beginn der Führung einen Apfel und ein Ei. Als „Marktfrau 
bei Hofe“ war sie immer bestens informiert, was im Schloss und in 
der Stadt passierte und so erfuhren wir die neuesten geschichtlichen 
Nachrichten. Mit Temperament, viel Herz und Liebe brachte sie uns 
die Sehenswürdigkeiten von Celle nah, unter anderem den Schloss-
platz, die Schnitzereien an den alten Fachwerkhäusern, die Pipenpos-
ten, das Alte Rathaus und das Hoppener Haus. Mit Witz und Wissen 
wurden wir 90 Minuten durch das malerische und geschichtsträchtige 
Celle geführt. 

Nach der erlebnisreichen Stadtführung mussten wir unseren Füßen 
erst einmal eine Pause gönnen und so nahmen wir in einem netten 
Lokal einen Mittagssnack ein.

Anschließend besuchten wir die 700 Jahre alten Stadtkirche St. Ma-
rien, wo hohe kirchliche und familiäre Feste gefeiert wurden und 
herausragende protestantische Kirchenmänner über Generationen 
hinweg gewirkt und gepredigt haben. Der 74 Meter hohe Turm der 
Stadtkirche belebt erst seit 1913 die Silhouette der Stadt und ist als 
sichtbares Wahrzeichen weithin zu sehen.   

Nach diesem besinnlichen Eindruck ging es weiter zum Celler Schloss 
mit seinen Parkanlagen. Das Schloss war eine der Residenzen des 
Hauses Braunschweig-Lüneburg, thront etwas erhöht und ist umge-
ben von einem Wassergraben. Die Parkanlagen beeindruckten mit 
ihrer Blütenpracht und den alten, würdigen Bäumen. Beim Bummeln 
durch den Park konnten wir sogar die von der „Marktfrau bei Hofe“ 
erwähnten Nutria (keine Biber) sehen.

Mit vielen schönen Eindrücken ging es am späten Nachmittag zurück 
nach Bienenbüttel. Im Dorfgespräch ließen wir den Tag bei Curry-
wurst und Pommes ausklingen.

Carola Nissen

SPORT

TSV Bienenbüttel
Sommerausflug der Turnfrauen    

Die Turnerdamen genießen den Ausflug nach Celle. Foto: privat

Alles Gute unter einem DachAlles Gute unter einem Dach
regional • sympathischregional • sympathisch

lebendiglebendig

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

www.markthalle-bienenbuettel.de
Bahnhofstraße 16

29553 Bienenbüttel
� Läden 05823 / 36 99 992

� Restaurant 05823 / 36 99 991

Großes Einschulungsbuffet 
Samstag 19.08., 11.30-14.30 Uhr

AugustAugust
Do-So 03.08.-06.08. Schützenfest in Bienenbüttel
Do 03.08. ab 17.00 Schnitzelabend
Mi 09.08. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Sa 19.08. 11.30-14.30 TIPP Einschulungsbuffet
Do 31.08. ab 17.00 Schnitzelabend

OktoberOktober
Do 05.10. ab 17.00 Schnitzelabend
Fr 06.10. ab 18.00 TIPP Ladies Night
Sa 07.10. ab 18.00 TIPP Ladies Night
Mi 11.10. 09.00-11.00  Frauenfrühstück
Do 19.10. 19.30 Dorfgespräch – Der Talk
Do 26.10. ab 17.00 Schnitzelabend

SeptemberSeptember
Sa 02.09. 10.30-14.00  Markthallenbrunch
Do 07.09. ab 17.00  Schnitzelabend
Mi 13.09. 09.00-11.00  Frauenfrühstück
Fr 15.09. 17.00-19.00 TIPP Weinchen after Work
Sa 16.09. 18.00  TIPP Harfenkonzert 
   

Do 21.09. 19.30 Dorfgespräch – Der Talk
HINWEIS: 26.-30.09. nur von 09.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet – Frühstück und  Kaffee & Kuchen
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TSV Bienenbüttel
Gleich nach den Ferien geht es los: das Gemeindeschwimmfest des TSV

Bienenbüttel. Der Sommer hat sich in diesem Jahr bereits oft von seiner 
sonnigsten Seite gezeigt und zumindest den Waldbadbesuchern schon 
viele angenehme Stunden im kühlen Nass beschert. Auf alle Fälle kann 
sich jeder in unserem schönen Bienenbüttler Waldbad wohlfühlen. Bes-
te Voraussetzungen, schon einmal an das Staffelschwimmen des TSV 
zu denken, welches wir nach dreijähriger Zwangspause in diesem Jahr 
endlich wieder aufleben lassen wollen. Es ist nun an der Zeit, die ersten 
Übungsbahnen zu ziehen und sich schon mal auf die Suche nach Mit-
schwimmern zu machen! Und dann: Gruppe zusammenstellen, einen fet-
zigen Gruppennamen erfinden und anmelden! Der Anpfiff ist für Freitag, 
25. August 2023, um 17:00 Uhr vorgesehen. 

Nur Mut! Niemand ist zu langsam, zu schnell, zu alt, zu jung: „Dabei sein 
ist alles!“ Entweder als Familie in einer Dreierstaffel aus mindestens zwei 
Generationen oder als Gruppe in einer Viererstaffel – egal, ob Männlein, 
Weiblein oder gemischt. 
Damit Kinder und Jugendliche auch gute Chancen haben, starten sie bis 
zum Alter von 14 Jahren (Jahrgang 2009 und jünger) in einer eigenen Ju-
gendwertung.
Auch für unsere rüstigen Senioren, die zweifellos nach wie vor zu den eif-
rigsten Schwimmern zählen, gibt es wieder die „240plus“-Wertung. Vier 
Schwimmer müssen zusammen 240 Jahre oder älter sein.
Jedes Staffelmitglied schwimmt 50 Meter Brust, also einmal lang durchs 
Becken, das müsste doch zu schaffen sein, oder?

Zur Belohnung bekommen alle Teilnehmer eine Urkunde und einen Gut-
schein zur Einlösung im Waldbad-Bistro, das uns zum Glück erhalten ge-
blieben ist. Die ersten drei Staffeln jeder Wertung bekommen außerdem 
einen Wanderpokal, den sie dann bis zum nächsten Schwimmfest behal-
ten dürfen.

Wir hoffen, auch in diesem Jahr wieder viele Staffeln am Start begrüßen 
zu dürfen. Vielleicht finden sich ja auch aus unseren Vereinen, den Feuer-
wehren, Firmen, der Schule oder sogar aus Rat und Verwaltung einige 
Schwimmbegeisterte zusammen, um in einem nicht allzu ernst gemein-
ten Wettkampf ihre Kräfte zu messen.
Als Ansporn sind ein paar Impressionen unseres letzten Schwimmfests 
2019 beigefügt.

Anmeldeschluss ist am Donnerstag vor der Veranstaltung, also am 24. 
August 2023.

Anmeldung ist möglich per E-Mail an tsv-schwimmfest-bttl-2023@gmx.
de, mit den im Waldbad ausliegenden Anmeldeformularen oder telefo-
nisch unter 05823 7722 bei Familie Simon. Informationen und Anmelde-
formulare zum Download gibt es auch auf der TSV-Internetseite.

Die ausgefüllten Anmeldeformulare bitte bei den Schwimmmeistern im 
Waldbad oder bei Familie Simon, Weite Welt 8 abgeben. Wer sich per E-
Mail oder telefonisch anmeldet, sollte folgende Informationen mitteilen: 

• Staffelart (Familie/Gruppe),
• Name, Vorname und Geburtsjahrgang jedes Staffelmitglieds sowie
• Startname der Familie / Gruppe.

Weitere Fragen zum Schwimmfest? Unter Tel. 05823 7722 oder bei den 
Schwimmmeistern im Waldbad gibt es die Antworten! Wir freuen uns auf 
zahlreiche Anmeldungen und das Waldbad-Bistro-Team auf viele Gäste!

Im Auftrag des TSV Bienenbüttel
Werner Simon

Jeder gibt sein Bestes. Fotos: privat

Sogar unser Schwimmeister! 

Zur Belohnung gibt es eine Urkunde und einen Gutschein fürs Waldbad-Bistro.

Impressionen aus 2019
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TSV Bienenbüttel
Wandergruppe holt Juni-Wanderung im Juli nach   

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Mein heutiger Bericht von der Juni-Wanderung fällt 
ausgesprochen kurz aus. Hauptsächlich wegen der 
sehr warmen, drückenden Witterung fanden sich 
nur insgesamt vier Teilnehmer am Treffpunkt ein. 
Wir kamen nach kurzer Beratung überein, die Wan-
derung an diesem Tag ausfallen zu lassen und sie in 
den Juli zu verschieben, der ja traditionell wegen der 
Sommerferien sonst immer „wanderfrei“ war. Somit 
ist auch das beigefügte Foto mal wieder aus dem 
Archiv. Es zeigt die Höllenschlucht zwischen Sprötze 
und Holm-Seppensen in der Nordheide, die wir an 
einem Wanderwochenende im Mai 2007 durchwan-
derten.

Zur nächsten Wanderung treffen wir uns also am 
Sonntag, 30. Juli 2023, zur  gewohnten Uhrzeit um 
13:00 Uhr auf dem EDEKA-Parkplatz mit Autos (so-
weit verfügbar). 

Dafür haben wir eine Strecke in der Wald- und Feldmark jenseits des El-
be-Seitenkanals zwischen Solchstorf und dem Schloohof bei Edendorf 
erkundet, die für alle Teilnehmer gut zu bewältigen sein sollte. 

Selbstverständlich sind auch jederzeit neue Gesichter in unserer Runde 
gern gesehen!

Für weitere Fragen zum Wanderbetrieb stehe ich Euch wie gewohnt ger-
ne telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung:
Tel.: 05823 7722, E-Mail: werner.simon@gmx.com

Ich wünsche Euch allen auch weiterhin eine möglichst gesunde Zeit.
In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zum Wandersonntag,

Werner Simon

Im Mai 2007 besucht die Gruppe bereits schon einmal die Höllenschlucht bei Sprötze. Foto: privat

Grünewald. Die Sportgruppe Beverbeck hatte wieder zu ihrem tra-
ditionellen Freizeit-Fußballturnier auf den Grünewalder Sportplatz 
eingeladen. Aufgrund einiger Absagen wurde dieses Jahr ein etwas 
kleineres Turnier mit sechs Mannschaften gespielt.

Nach der Gruppenphase ging es in die Halbfinalspiele, hier standen 
sich die Sportgruppe Beverbeck und Dynamo Tresen sowie Borussia 
Inter Eintracht Rasensport und der RSC Andersdicht ge-
genüber. Hier konnten sich die Mannschaften Dynamo 
Tresen und der RSC Andersdicht durchsetzen. Das Fina-
le war dann denkbar knapp, es musste im Neun-Meter-
Schießen entschieden werden. Die besseren Nerven 
hatte am Ende der RSC Andersdicht, der somit Sieger 
und Nachfolger von Fortuna Fliesentisch wurde.

Auf den weiteren Plätzen landeten Borussia Inter Ein-
tracht Rasensport, die Sportgruppe Beverbeck, Traktor 
Worp und die Meute von Teute.

Im Rahmen der Siegerehrung wurde durch den ersten 
Vorsitzenden Kevin Wulf ein großer Dank an alle Helfer 
der Sportgruppe Beverbeck ausgesprochen. Des Weite-
ren wurde ein Dank an die Familie Wessel für die Bereit-
stellung der Scheune und an Detlef Krohn für Essen und 
Getränke ausgesprochen.

„Auch wenn es dieses Jahr etwas weniger Mannschaften waren, war 
es ein gelungenes Turnier und alle hatten ihren Spaß“, freute sich Ke-
vin Wulf.

Die Sportgruppe Beverbeck ist jetzt auch auf Instagram vertreten und 
hofft auf zahlreiche Follower.

Sportgruppe Beverbeck
RSC Andersdicht holt sich den Pokal

Beim diesjährigen Freizeit-Fußballturnier haben alle Teilnehmer sichtlich Spaß. Foto: privat
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HANDWER K &  GE WE RBE

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.de

Lüneburg · Bienenbüttel · Uelzen · Munster · Soltau

Textilpflege
Ebel

Tel.: 0170 5703933

Dorfstr. 2
29553 Bienenbüttel

Telefon 05823-981611
www.haushoheneck.de

Hauswirtschaft & Reinigung
Haus-Pflege & Alltagsbetreuung

Tel. 05823 - 95 59 94 · Mobil 01520 - 659 97 20
hk-housekeeping@web.de · hk-housekeeping.de

Ford Jünemann  – professioneller Servicebetrieb mit Sachverstand in Familienhand.

Kompetent, zuverlässig und persönlich – markenunabhängiger Service rund ums Auto seit 35 Jahren

„Wie doch die Zeit vergeht“, denken sich Elvira und Helmut Jüne-
mann sicherlich in letzter Zeit öfter. Denn am 01.07.2023 ist es bereits 
35 Jahre her, dass sie das Unternehmen von den damaligen Besitzern 
Renate und Edgar Behrendt übernommen haben. Helmut war im Üb-
rigen der erste Lehrling, als er dort 1971 seine Ausbildung begann.

1973, nach erfolgreichem Abschluss, ging es dann für Helmut zunächst 
einmal zur Bundeswehr nach Goslar. Aber auch da ließ ihn das Thema 
Auto nicht los. Er nutzte die Zeit, um sich als Kfz- und Kraftfahrmeis-
ter weiterzubilden und absolvierte eine Ausbildung zum Fahrlehrer. 
Als dann sein damaliger Ausbildungsbetrieb 1988 zum Verkauf stand, 
nahmen Elvira und Helmut die Chance war und erwarben kurzerhand 
Werkstatt und Tankstelle.

Elvira kümmerte sich fortan um die Büro- und Betriebsorganisation – 
gar nicht so einfach, denn da gab es mittlerweile auch die beiden Kin-
der Nadine und Timo, um die es sich zu kümmern galt.

Im Jahre 2003 
stieg Timo dann 
nach erfolgrei-
cher Ausbildung 
zum Kfz-Mecha-
niker und Ab-
schluss der Meis-
terprüfung voll in 
den Betrieb ein. 
Mit viel Feinge-
fühl, Know-how 
und dem zuver-

Helmut Jünemann

Timo Jünemann

Elvira Jünemann mit Enkelkindern Ella und Hedi

Nadine Kröger geb. Jünemann

JÜNEMANN
Kurze Straße 3a, 29553 Bienenbüttel
05823 / 83 06 

buero@ford-juenemann.de
www.ford-juenemann.de
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HANDWERK & GEWERBE

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 6491

Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Harttgen

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel • Tel.: 05823 / 6477  
www.witthoeft-shk.de

Sanitär- und Heizungstechnik

Fachkompetenz seit 
über 90 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

Ford Jünemann  – professioneller Servicebetrieb mit Sachverstand in Familienhand.

Kompetent, zuverlässig und persönlich – markenunabhängiger Service rund ums Auto seit 35 Jahren

lässigen Netztwerk, 
das bereits seine Eltern 
aufgebaut haben, führt 
er als Inhaber und Ge-
schäftsführer mittler-
weile den Betrieb.

Auch Tochter Nadine, die zwischenzeitlich als Hotelkauffrau in der 
ganzen Welt unterwegs war, zog es wieder in den heimatlichen Fami-
lienbetrieb und sie unterstützt dort mit ihrem besonderen Organisa-
tionstalent als Büro- und Terminassistenz das Team.

Apropos Team – das ist den Jünemanns von jeher besonders wich-
tig. So kommen alle Mitarbeiter aus der Gegend. Aus- und Weiterbil-
dungen gehören ebenso zum Standard 
wie soziale Maßnahmen. So ist es nicht 
verwunderlich, dass viele Mitarbeiter 
schon langjährig dabei sind. Hans-Jürgen 
Schultz (Spitzname: Hansi) etwa, der seit 
der ersten Stunde mit dabei ist und somit 
ebenfalls sein 35. Jubiläum feiern kann. 
Daniel Gottfried ist seit 20 Jahren mit da-
bei. Für die Jünemanns steht außer Frage, 
dass er als Feuerwehrmann jederzeit für 
Einsätze freigestellt wird. 

Nicht nur bei den Mitarbeitern gibt sich 
das Unternehmen lokal verbunden. Die 
Nähe zum Kunden ist der Firma sehr 
wichtig. Der große Kundenkreis in und 
um Bienenbüttel weiß den guten Service 
und die fachliche Kompetenz zu schätzen. 
Sponsoring bei vielen ortsansässigen Ver-
einen hat ebenfalls seinen Platz.

Wer noch mehr über das Unternehmen 
erfahren möchte, kann auf die im Mai 
dieses Jahres neu erstellte Internetseite 
schauen: www.ford-juenemann.de

Gratulation noch einmal an die Jubilare der Firma Jünemann!

Daniel Gottfried

Hans-Jürgen Schultz
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Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.

Bienenbüttel/Beverbeck. Am 17. Juni fand die jährliche Familien-
Tour der „Schwarzen“ statt. Die Corpsführung hatte in diesem Jahr 
die Idee, eine Fahrrad-Rallye durchzuführen. Start war an der Ilme-
nauhalle, mit Koordinaten wurden die Teams durch die Gemeinde 
geführt.

Prüfungen gab es an einzelnen Stationen, dazu gehörte zum Bei-
spiel, am langsamsten eine Strecke zurücklegen, ohne dabei die 
Füße abzusetzen, oder Gummibärchen mit verbundenen Augen zu 
schmecken. Die schwierigste Aufgabe war sicherlich, mit dem Rad 
stehenzubleiben, ohne die Füße von den Pedalen zu nehmen. Ab-
schluss war das Fahren von exakt 30 Metern mit dem Rad, wobei 
man die Entfernung selbst schätzen musste.

Am Ziel, dem Gasthaus Meyer in Beverbeck, gab es ein tolles Grill-
buffet. Jetzt bereitet sich das „ Schwarze Corps“ auf das Schützen-
fest 2023 vor und hofft, viele Bienenbüttler unter dem Motto „Seid 
einig und fröhlich“ begrüßen zu können.

Volker Leprich

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 / 307
info@immobilien-bast.com
www.immobilien-bast.com

· Vermittlung von Grundbesitz

· Vermietung und Verpachtung von 
  Wohn- und Gewerbeobjekten

· Verwaltung von Häusern und Grundstücken

· Verkehrswertermittlung und Wertgutachten

ROLAND

B  ST
I M M O B I L I E N

SEIT 1976

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K. 
– seit mehr als 45 Jahren in der Region –

Bienenbüttel. Am letzten 
Donnerstag im Juni war es 
wieder soweit, die Schüt-
zenkompanie der Schüt-
zengilde    Bienenbüttel 
hat ihren Kellerkönig des 
Monats   ausgeschossen. 
Einige Schützen waren an 
diesem Abend dabei und 
versuchten ihr Glück beim 
Schießen. 
Nach einem spannenden 
Wettkampf stand fest: 

Helmut Schulz ist mit 70 Punkten Kellerkönig 
Juni. Er verwies seine Konkurrenz auf die 
Plätze. 

Wer Lust am sportlichen Schießen hat 
oder auch nur, an einem gemütlichen 
Abend teilzunehmen, kann gerne bei den 
Schießabenden der Schützenkompanie 
vorbeikommen.
Die Schützenkompanie trifft sich jeden 
letzten Donnerstag im Monat ab 20 Uhr im 
Schießstand der Ilmenauhalle in Bienen-
büttel.

Helmut Schulz wird Kellerkönig im Juni

Schwarzes Corps startet zur Fahrrad-Rallye

Helmut Schulz freut sich über seinen Titel.
 Foto: Sandra Fassnauer/privat

Ausklang findet die Rallye im Gasthaus Meyer in Beverbeck. 

Viele knifflige Aufgaben warten auf die Teilnehmer. Fotos: privat

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN
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Schützengilde                  seit 1693 e.V.

Bienenbüttel. Unser Schützenfest rückt im-
mer näher und beim Vorschießen trainie-

ren die „Schwarzen“ für das anstehende 
Schützenfest. 

Ein Schießen kann aber nur unter fachkun-
diger Aufsicht durchgeführt werden. Das 
„Schwarze Corps“ stellt innerhalb der Gil-
de die meisten Schießsport-/Fachschieß-

sportleiter, die für das Training, Aufsicht 
und Durchführung verantwortlich sind.

Schießsport-/Fachschießsportleiter müssen 
Lehrgänge vom NSSV (Niedersächsischer Sport-

schützen-Verband) besuchen. Der Lehrgang mit 120 
Lehrgangseinheiten beinhaltet:

•  Grundlagentraining,
•  Übungs- und Trainingseinheiten,
•  Funktion und Bedeutung der Sportart Schießen,
•  rechtliche Grundlagen sowie
•  pädagogisches und didaktisches Wissen von Trainings- und Lehr-

methoden.

Alle zwei Jahre müssen die Schießsport-/Fachschießsportleiter zur 
Nachschulung, um ihre Lizenz zu behalten.

Unsere Schießsportleiter Peter Dittrich, Thomas Ehlers, Antonio Felz, 
Hans-Joachim Gammelien, Jascha Huntenburg, Jürgen Felz und 
Mathias Erbuth sind unsere aktuellen Schießsport-/Fachschießsport-
leiter, die Sicherheit und das sportliche Schießen ist bei den „Schwar-
zen“ auch bei den monatlichen Übungsabenden in sehr guten und 
sicheren Händen.

Wenn wir Interesse geweckt haben, sind Sie recht herzlich zu unseren 
Übungsabenden willkommen, unser Hauptmann Rainer Stolze freut 
sich auf Ihren/deinen Anruf unter Tel.: 05823 1002.

Volker Leprich

Monats- und Vorschießen des Schwarzes Corps

Jascha Huntenburg zeigt den korrekten Gewehranschlag und überprüft im An-
schluss das Ergebnis. Foto: privat

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

 Printmedien  Marketing  Webdesign  Textildruck  Folierungen

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823 6491

Seit mehr als 20 Jahren setzen wir für unsere Kunden Werbeprojekte
für Industrie, Einzelhandel und Handwerk um.

Dabei liegt unser Fokus auf ganzheitlicher Konzeption und der Abwicklung aller 
erforderlichen Maßnahmen. Vieles davon können wir auch „In-House“ realisieren.

Das bedeutet für Sie – kurze Wege und schnelle Umsetzung.

Testen Sie uns JETZT!

Ihr Spezialist für Kataloge
und Magazine!
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Bienenbüttel. Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Bienenbüt-
tel sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine neue Kassenführung 
(m/w/d), da die bisherige Kassenführerin aus beruflichen Gründen das 
Amt leider nicht fortführen kann. Der Verein würde es begrüßen, wenn 
jemand aus den Reihen der rein fördernden Mitglieder bereit wäre, die-
ses Amt zu übernehmen. Eine Einarbeitung würde natürlich erfolgen. 
Mit diesem wichtigen Amt erhält man die Möglichkeit, direkt zu sehen, 
wofür die Beiträge und Spenden eingesetzt werden und kann die Ge-
schicke des Vereins mit lenken. Rückmeldungen und Fragen gern per 
E-Mail an foerderverein@feuerwehr-bienenbuettel.de oder an Cars-
ten Buhr, Bahnhofstraße 21 (Optiker Schütze).

Des Weiteren steht das Weinfest vor der Tür (Samstag, 26.08.2023) und 
der Förderverein würde sich über tatkräftige Unterstützung davor und 
währenddessen freuen. Wer hier gern mithelfen und so aktiv am Ver-
einsleben teilnehmen möchte, ist herzlich willkommen. Bitte melden 
Sie sich hierzu bis zum 06.08.2023 per E-Mail an foerderverein@feu-
erwehr-bienenbuettel.de oder bei Carsten Buhr, Bahnhofstraße 21 
(Optiker Schütze). 

Für Rückfragen steht der Förderverein sehr gerne zur Verfügung.

i.A. Nils Dahmen

Hohnstorf. Strahlend blauer Himmel, laues Lüftchen, Regenwahr-
scheinlichkeit gleich Null, die besten Voraussetzungen für einen gelun-
genen Grillnachmittag der Bienenbütteler Feuerwehr-Senioren.

So zeigte sich auch der erste Vorsitzende Eckhard Meyer hocherfreut, 
die zahlreich erschienen Mitglieder mit Partnern zu Grillfleisch, Brat-
wurst und diversen Salaten begrüßen zu können. Natürlich servierte er 
zum Nachtisch wieder kleine Küsschen in Schokoform.

Als Gäste hatte Eckhard Meyer Frau Rieth und Frau Ihly von der Ge-
meindeverwaltung eingeladen. Frau Rieth wird ihre Zuständigkeit für 
die Feuerwehr an Frau Ihly abgeben und verabschiedete sich von den 
Anwesenden in dieser Eigenschaft und Frau Ihly stellte sich vor.

Die Feuerwehr Hohnstorf um ihren Ortsbrandmeister „Domme“ Igneé 
hatte im Vorfeld für die Location gesorgt und übernahm den Part hinter 
dem Grill.
„Domme“ begrüßte die Anwesenden und zeigte sich hocherfreut, die 
Feuerwehr-Senioren in Hohnstorf bewirten zu können, gerade nach-
dem die Wehr aus persönlichen Gründen ihren traditionellen Kommers 
am Himmelfahrtstag für immer Adieu sagen musste. „Domme“ hatte 
dazu noch einen kleinen Jahresbericht vom ersten Kommers vom 29. 
Mai 1927 zur Hand und zitierte daraus. Er freut sich aber auf eine Neu-
auflage im Jahre 2025 zum 100. Bestehen der Ortsfeuerwehr Hohns-
torf, der aber nicht am Himmelfahrtstag stattfinden wird, und bot den 
Anwesenden nach dem Essen einen „Verholer“ an, der hocherfreut an-
genommen wurde. 

Im Anschluss konnte, wer wollte, mit Boule-Veteran Rolf Schmidt bou-
len und Tipps erhalten. Auf schattigen Plätzchen endeten schöne, mit 
Musik untermalte Stunden.

i.A. Nils Dahmen

Grünewald.  Am Freitag, 09.06.2023, fand bei bestem Wetter in Grüne-
wald ein Traditionswettbewerb der Freiwilligen Feuerwehr Beverbeck 
statt. Es gingen elf Gruppen aus acht Wehren an den Start. Die gastge-
bende Feuerwehr Beverbeck belegte den zweiten und vierten Platz, Platz 
drei ging an Eitzen I, zweite Gruppe und Platz eins an Hohnstorf, zweite 
Gruppe. Es war ein rundum gelungener kameradschaftlicher Abend. 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben!

Freiwillige Feuerwehr Bienenbüttel
Förderverein sucht Verstärkung Grillen bei den Feuerwehr-Senioren

Freiwillige
Feuerwehr
Beverbeck

Hohnstorf schlägt im Wettbewerb 
knapp Gastgeber Beverbeck 

Treffen sich zum freundschaftlichen Schlagabtausch: die Wehren aus Grünewald 
und Beverbeck. Foto: privat
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Bestes Wetter beim Grillnachmittag. Für die Bewirtung sorgt die Feuer-
wehr Hohnstorf. Fotos: privat
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Bienenbüttel. Bei der Feuerwehr auf Gemeindeebene sowie in den 
einzelnen Ortswehren standen nach Ablauf der Ernennungszeiten die 
Positionen um den Gemeindebrandmeister beziehungsweise einzelner 
Ortsbrandmeister sowie deren Stellvertreter zur Neuvergabe an. Auf 
den jeweiligen Dienstversammlungen haben die Feuerwehrkameradin-
nen und Feuerwehrkameraden entsprechende Wahlen durchgeführt 
und dem Gemeinderat die Vorschläge zur Ernennung unterbreitet. 
Auf der Ratssitzung am 29. Juni 2023 hat der Gemeinderat die Wieder-
ernennung von Gemeindebrandmeister Dirk Giere und dem ersten 
stellvertretenden Gemeindebrandmeister Matthias Scheele beschlos-
sen. Als zweiter stellvertretender Gemeindebrandmeister folgt Michael 
Ehlers auf Torben Knaack, der als stellvertretender Kreisbrandmeister 
für diese Position nicht zur Verfügung stand. 
Bürgermeister Dr. Merlin Franke dankte dem bisherigen Team Gemein-
debrandmeister für die geleistete Arbeit in den zurückliegenden sechs 
Jahren. Er blicke freudig auf die weitere konstruktive und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, so der Bürgermeister. 
Weiterhin wurden nach Ablauf der Wahlzeiten personelle Veränderun-
gen in den Führungspositionen bei einzelnen Ortswehren vollzogen. 
Dabei haben einige Ortswehren von der Regelung, zwei Stellvertreter 
des Ortsbrandmeisters zu ernennen, Gebrauch gemacht haben.
Ortswehr Beverbeck
Neuer Ortsbrandmeister: Stefan Stolzenberger 
Neuer stellvertretender Ortsbrandmeisterin: Sara Godglück
Verabschiedet wurden Sascha Merkel als Ortsbrandmeister und Julia 
Wulf als dessen Stellvertreterin.
Ortswehr Edendorf
Neuer Ortsbrandmeister: Uwe Balfanz
Neuer erster stellvertretender Ortsbrandmeister: Jan Fröhlich
Neuer zweiter stellvertretender Ortsbrandmeister: Lennert Richter
Ronald Müller wurde nach sechs Jahren als stellvertretender Orts-
brandmeister und  zwölf Jahren als Ortsbrandmeister verabschiedet.
Ortswehr  Eitzen I
Neuer erster stellvertretender Ortsbrandmeister: Ingmar Sannes
Neuer zweiter stellvertretender Ortsbrandmeister: Steven Urbahn
Verabschiedet wurde Stefan Lehmkuhl nach 18 Jahren als stellvertre-
tender Ortsbrandmeister.
Ortswehr Varendorf-Bornsen
Neuer Ortsbrandmeister: Horst Rieck
Neuer erster stellvertretender Ortsbrandmeister: Tammo Diekmann
Hier erfolgte ein Tausch der jeweiligen Positionen.

Ortswehr Wichmannsburg
Neuer Ortsbrandmeister: Karsten Flügge
Neuer erster stellvertretender Ortsbrandmeister: Martin Mernyak
Neuer zweiter stellvertretender Ortsbrandmeister: Tibor Skretzka
Verabschiedet wurde Sascha Ratajczak als Ortsbrandmeister.

„Rat und Verwaltung bedanken sich an dieser Stelle bei allen Ge-
meindebrandmeistern, Ortsbrandmeistern und deren Stellvertretern 
sowie allen Mitgliedern der Feuerwehr für ihren Einsatz – im Einsatz, 
in der Ausbildung, im übrigen Brandschutz-Dienst und in der Kame-
radschaftspflege. Dieser Dank schließt auch die Familien mit ein, die 
oftmals bei den Feuerwehrdiensten ihre Belange zurückstellen“, so 
Bürgermeister Dr. Merlin Franke.

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Varendorf/Bornsen. Die Jugendfeuerwehr Varendorf-Bornsen stellte 
in der Vergangenheit immer wieder fest, dass es doch toll wäre, wenn 
sie einen eigenen Pavillon zur Verfügung hätte. Daher beschloss sie, 
einen Faltpavillon anzuschaffen. Gesagt, getan! Und beim Familienfest 
der WTG Ende Juni kam er auch gleich zum Einsatz. Bei Wettkämpfen, 
Festen oder Veranstaltungen wird der Pavillon die Jugendfeuerwehr 
ein wenig wetterunabhängiger machen und für ein bisschen Dach über 
dem Kopf sorgen. Für die Finanzierung stellte die Jugendfeuerwehr bei 
der Bürgerstiftung in Bienenbüttel eine Anfrage und musste gar nicht 
lange warten, bis es die erfreuliche Zusage gab. Die Gruppe bedankt 
sich auf diesem Wege noch einmal ganz herzlich bei der  Bürgerstif-
tung, die die Rechnung übernommen und somit für finanzielle Entlas-
tung gesorgt hat!

Jugendfeuerwehr Varendorf-Bornsen
Dank Bürgerstiftung Freude über neuen Pavillon

Die Bürgerstiftung übergibt den neuen Pavillon an die Jugendfeuerwehr Varendorf-
Bornsen. Foto: privat
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Von links:
Scheidender zweite stellvertretende Gemeindebrandmeister Torben Knaack (v.l.), 
Gemeindebrandmeister Dirk Giere, Ortsbrandmeister Varendorf-Bornsen Horst 
Rieck, stellvertretender Ortsbrandmeister Varendorf-Bornsen Tammo Diekmann, 
scheidender Ortsbrandmeister Wichmannsburg Sascha Ratajczak, zweiter stell-
vertretender Ortsbrandmeister Wichmannsburg Tibor Skretzka, stellvertretende 
Ortsbrandmeisterin Beverbeck Sara Godglück, Ortsbrandmeister Beverbeck 
Stefan Stolzenberger und Bürgermeister Dr. Merlin Franke. Es fehlen auf dem Foto: 
Scheidender stellvertretender Ortsbrandmeister Eitzen I  Stefan Lehmkuhl, erster 
stellvertretender Ortsbrandmeister Eitzen I Ingmar Sannes, zweiter stellvertreten-
der Ortsbrandmeister Eitzen I Steven Urbahn, Ortsbrandmeister Edendorf Uwe 
Balfanz, erste stellvertretender Ortsbrandmeister Edendorf Jan Fröhlich sowie 
zweiter stellvertretender Ortsbrandmeister Edendorf Lennert Richter. Wegen 
Abwesenheit bei der Sitzung fehlen auf dem Foto: Scheidender Ortsbrandmeister 
Beverbeck Sascha Merkel, scheidende stellvertretende Ortsbrandmeisterin Bever-
beck Julia Wulf, scheidender stellvertretender Ortsbrandmeister Edendorf Ronald 
Müller, Ortsbrandmeister Wichmannsburg Karsten Flügge sowie erster stellvertre-
tender Ortsbrandmeister Wichmannsburg Martin Mernyak.

Foto: privat

Neues Team Gemeindebrandmeister
… und Veränderungen in der Führung der Ortswehren
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Ausfahrt im Juni 2023
Doppelte Freude: zwei Ziele an einem Tag 

Bienenbüttel/Bispingen/Schneverdingen. Ziel eins war das Akzent- 
Hotel Zur Grünen Eiche in Bispingen. Dort wurde ein Spargel-Buf-
fet serviert. Um nur ansatzweise zu beschreiben, was dazu gehörte, 
seien hier der weiße Spargel, gekocht oder gebacken, Schnitzel vom 
Schwein und vom Huhn, Kochschinken, Lachs und Rührei genannt. 
Alles lecker zubereitet.

D a n a c h    Z i e l    z w e i , 
die   Eine-Welt-Kirche 
in   Schneverdingen. 
Entstanden 2000 als 
Untervorhaben des EX-
PO-Projektes „Welt-Fo-
rum-Wald“, das die Be-
deutung des Waldes in 
allen seinen Belangen 
„Klimafunktion,   Wald-
wirtschaft,   Holznut-
zung, Jagd und soziale 
Funktion“ darstellt und 
mit dem EXPO-Motto 
„Mensch-Natur-Tech-
nik“ verbindet.

Während einer Kirchenführung wurde der Kirchenbau, der Eine-Welt-
Altar mit fast 6.000 Bodenproben aus aller Welt und die digitalisierte 

Orgel, ohne jegliche Pfeifen, aber mit vollem Orgelklang, beschrieben.

Dieser Text entstand unter Verwendung des Flyers, der uns zu diesem 
Zwecke übergeben wurde. Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.markusgemeinde-schneverdingen.de/. 

Zünftiger Abschluss der Ausfahrt waren Kaffee und Buchweizentorte, 
wiederum im Hotel Zur grünen Eiche.

Ortsverband Bienenbüttel

Unsere Termine im Jul./ Aug. 2023
Dienstag, 25. Juli 2023, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.
Dienstag, 01. August 2023 – Tagesfahrt
Ziel: Gaststätte Eckernworth, Grillveranstaltung. Nähere Auskunft 
und Anmeldungen bei Ilse Venske: Tel. 01515 9856434.
Dienstag, 08. August 2023, 14.30 Uhr
Kegeltreffen in der Markthalle (nur für Mitglieder).
Montag, 21. August 2023, 14.30 Uhr
Treffen der Frauengruppe im Mühlenbachzentrum. Weitere Aus-
kunft bei Gisela Rohder, Tel. 05823 7871.
Dienstag, 22. August 2023, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge im Edeka-Markt und in der Lotto-Annahmestelle.

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Zahnarztpraxis

Ilmenaustr. 5
29553 Bienenbüttel

Tel.: 05823-7222
Fax: 05823-6441

E-Mail: 
Web:

Zertifizierte Implantologie · Parodontal-Therapie 
Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung 

CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)

www.zahnarztpraxis-sarachev.de
info@zahnarztpraxis-sarachev.de

Z�tifizi�te 
 Implant�ogieSarachev

Den Gästen aus Bienenbüttel wird der „Eine-Welt-Altar“ erläutert.  Fotos: privat

Ein Teil des üppigen Spargel-Buffets.

Ortsverband Bienenbüttel

Kontakt
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 

dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende), Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de
Ilse Venske (2. Vorsitzende), Tel. 01515 9856434
E-Mail: venske.ilse@gmail.com
Gisela Rohder (Frauengruppenleiterin), Tel. 05823 7871
E-Mail: giesela.beverbeck@web.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook  und im Internet unter: 
www.sovd-bienenbuettel.de

Service & Information
Sprechstunden für soziale Fragen: zur Zeit nur nach vorheri-
ger Terminabsprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr

Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de

Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen
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Migrationsberatung in Bienenbüttel
Yavuz Bakis bietet individuelle Unterstützung an

Bienenbüttel. Liebe Leserinnen und 
Leser, ich möchte mich gerne bei Ih-
nen vorstellen und Ihnen einen Ein-
blick in meine Arbeit geben. Mein 
Name ist Yavuz Bakis, und ich bin als 
Sozialarbeiter beim CJD Göddenstedt 
tätig. In meiner Funktion kümmere 
ich mich um die Migrationsberatung 
in der Stadt und im Landkreis Uel-
zen. Ich freue mich, Ihnen mitteilen 
zu können, dass ich jeden zweiten 
Freitag im Monat zwischen 10:00 und 
12:00 Uhr im Gemeindebüro der Ev.-
luth. Kirchengemeinde Bienenbüttel, 

am Kirchplatz 6, anzutreffen bin. 

In meiner Beratungstätigkeit decke ich ein breites Spektrum an The-
men und individuellen Bedürfnissen ab. Ich biete Unterstützung in 
verschiedenen Bereichen an, wie beispielsweise der Beratung zu 
aufenthaltsrechtlichen Fragen, Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, 
psychosoziale Unterstützung und Beratung bei familiären, psychi-
schen oder gesundheitlichen Problemen, Unterstützung bei der 

beruflichen und sozialen Integration sowie sozialpädagogische Be-
ratung. Falls Sie Fragen haben oder Unterstützung in einem der ge-
nannten Themen benötigen, zögern Sie nicht, mich zu kontaktieren. 
Ich freue mich darauf, Sie persönlich im Gemeindebüro zu treffen 
und Ihre Fragen und Anliegen zu besprechen. Gerne stehe ich Ihnen 
während dieser Zeit zur Verfügung. Sie können telefonisch oder per 
E-Mail einen Termin mit mir vereinbaren.

Sie können mich wie folgt erreichen:

Luisenstraße 55, 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9077681
Fax: 0581 9715639
Mobiltelefon: 0151 23894617
E-Mail: yavuz.bakis@cjd.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, und ich freue mich darauf, Sie kennen-
zulernen.

Yavuz Bakis
Sozialarbeiter\Sozialpädagoge B.A.
Migrationsberater im CJD

Yavuz Bakis

Wo gibt‘s denn so was?
Mit der Wirtschafts- und Tourismus-Gemeinschaft gewinnen

Bienenbüttel. In Bie-
nenbütteler Geschäften 
gibt es möglicherweise 
nicht alles – aber doch 
viel mehr als man denkt. 

Deshalb gehen wir mit 
der kleinen Serie „Wo 
gibt’s denn so was?“ in 
dieser Ausgabe bereits in 
die fünfte Runde.

Gesucht wird ein Ge-
schäft, das man viel-
leicht als die „Wunder-
tüte“ der Bahnhofstraße 
bezeichnen könnte. Zunächst einmal ist das Geschäft sehr viel größer 
als es das verhältnismäßig kleine Schaufenster vermuten lassen wür-
de. Im Laden findet man dann alles – wirklich alles, was mit Kleidung 
zu tun hat. Bekleidung für sie und ihn und Kind ebenso, wie sämt-
liches Material für die eigene Produktion oder Reparatur von Textilien 
wie Wolle, Stoffe, Knöpfe, Reißverschlüsse, Garn, Hosengummis etc. 

Mitmachen lohnt sich wieder! 
Unter den richtigen Einsendungen, die die WTG per E-Mail an  
erster@wtg-bienenbuettel.de erreichen, verlosen wir an drei Gewin-
ner WTG-Gutscheine im Wert von jeweils 20 Euro.

Einsendeschluss ist der 3. August 2023.

Die Lösung unseres Gewinnspiels aus Ausgabe Nummer 6 lautete 
„Optiker Schütze“. 

Im ersten Stock des Optikers, Uhrmachers und Schmuckgeschäfts 
mit dem angeschlossenen HörerlebnisZentrum kann man die biome-
trischen Passbilder anfertigen lassen.

Einen WTG-Einkaufsgutschein im Wert von jeweils 20 Euro haben 
gewonnen: Andrina Meyer, Viktoria Eggers-Heyden und Anika Skretz-
ka – herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinner wurden bereits von uns benachrichtigt und haben ihre 
Gutscheine in Empfang genommen.            

Fotos: privat
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Bienenbüttel. Am 24. Juni fand das von der Wirtschafts- und Touris-
musgesellschaft (WTG) hervorragend organisierte Familienfest auf 
der Bahnhofstraße in Bienenbüttel statt. Bei sonnigem Wetter und 
sommerlichen Temperaturen präsentierten sich 28 Bienenbütteler 
Unternehmen, Organisationen, Verbände und Vereine, boten ein 
buntes Programm mit einer Vielzahl von unterhaltsamen Attraktio-
nen und Spielen – insbesondere für Kinder.
Die Bürgerstiftung Bienenbüttel präsentierte „Bienenbüttels Beutel-
schleuder“ – ein Wurfspiel, dessen Ziel es war, nach einem Probewurf 
mit drei Schleuderwürfen mit unterschiedlich schweren und ver-
schieden ausbalancierten Beuteln auf eine Zielwand möglichst viele 
Punkte zu sammeln. Mehr als 300 Kinder und Junggebliebene ver-
suchten in vier Altersgruppen (Jahrgänge 2017 und jünger, Jahrgänge 
2012 bis 2016, Jahrgänge 2007 bis 2011 und Jahrgänge 2006 und älter) 
aus unterschiedlichen Entfernungen an der Zielwand möglichst viele 
Punkte zu erzielen – die Zielwand bot unterschiedliche große Ziele 
mit einer Punktzahl von zehn, 25 oder 50 Punkten.

Alle Teilnehmenden erhielten ein kleines Dankeschön für ihre Teilnah-
me, die drei Teilnehmenden mit der höchsten Punktzahl je Altersgrup-
pe (bei Punktgleichheit entschied das Los) Gutscheine der Buchhand-
lung Patz, von Edeka Harttgen und vom Eiscafé Fabrizio.
Auf dem Siegerpodest standen:
Jahrgänge 2017 und jünger: 1. Ben Franz (110 Punkte), 2. Mila Bartelt* 
(75 Punkte), 3. Jonna Beckmann* (50 Punkte)
Jahrgänge 2012 bis 2016: 1. Florentine Eggers (150 Punkte), 2. Lasse 
Kubbutrat (150 Punkte), 3. Lisa Fischer (100 Punkte)
Jahrgänge 2007 bis 2011: 1. Devin Cernuslo (100 Punkte), 2. Justus Eich-
blatt* (100 Punkte), 3. Renos Semo (100 Punkte)
Jahrgänge 2006 und älter: 1. Annika Berdien* (100 Punkte), 2. David Ste-
gen (100 Punkte), 3. Maik Harrison (60 Punkte)

Die Siegerehrung übernahm Heinz-Günter Waltje, Vor-
sitzender der Bürgerstiftung Bienenbüttel, der sich bei 
allen Teilnehmenden, der WTG als Veranstalter und 
allen Unterstützern der Bürgerstiftung bedankte, die 
in der Vorbereitung von „Bienenbüttels Beutel Schleu-
der“ unterstützt und/oder am Stand der Bürgerstif-
tung mitgewirkt haben. Die mit einem Sternchen (*) 
gekennzeichneten Sieger konnten nicht mehr an der 
Siegerehrung teilnehmen. Diese können sich gern bei 
der Bürgerstiftung per E-Mail (buergerstiftung-bienen-
buettel@gmx.de) oder Telefon (Stefan Schöniger, Tel.: 
05823 8085) melden – ihre Gewinne können bis spätes-
tens Ende August 2023 abgeholt werden.

Die Bürgerstiftung, die seit mehr als zwölf Jahren in 
Bienenbüttel aktiv ist, hat in diesem Zeitraum rund 155.000 Euro an 
Spenden gesammelt und mit diesen Einnahmen entsprechend dem 
Stiftungszweck 36 Bienenbütteler Vereine, Institutionen und Projekte 
aus den Bereichen Jugendarbeit, Seniorenarbeit, Arbeit von Men-
schen mit Behinderung, Erziehung und Bildung, Kunst, Kultur, Denk-
mals- und Heimatpflege und Ortsverschönerung, Umwelt-,  Natur- 
und Klimaschutz, Wissenschaft und Forschung und Sport in Bezug 
auf die Gemeinde Bienenbüttel durch Förderungen – auch mehrfach 
– unterstützt.

Daher würde sich der Vorstand der Bürgerstiftung sehr freuen, wenn sich 
weitere Bienenbütteler entscheiden könnten, die Bürgerstiftung entwe-
der durch eine Einzelspende oder als Pate zu unterstützen. Wenn Sie 
Pate der Bürgerstiftung werden wollen, richten Sie einfach einen Dauer-
auftrag über 50 Euro (oder mehr) pro Jahr oder einen entsprechenden 
Monatsbetrag zugunsten der Konten der Bürgerstiftung (Sparkasse Uel-
zen-Lüchow-Dannenberg, IBAN DE13258501100230061038, oder Volks-
bank Uelzen-Salzwedel eG, IBAN DE64258622920203131000) unter dem 
Stichwort „Patenschaft“ ein. Über jede Einzelspende oder regelmäßige 
Spende als Pate wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt, so dass 
Sie die Möglichkeit haben, Ihre Spende steuerlich geltend zu machen.

Wenn Sie Stiftungspate werden wollen, eine Einzelspende leisten wol-
len, Anregungen oder Ideen für Förderungen haben oder einfach mehr 
über die Bürgerstiftung erfahren möchten, wenden Sie sich gern an die 
Mitglieder des Stiftungsvorstands: Heinz-Günter Waltje (0178 9393870); 
Stefan Schöniger (0172 6767702), Holger Neuholz (0178 7033101) oder 
Silke Nierste (0171 5802896) unter den angegebenen Telefonnummern 
oder per E-Mail an buergerstiftung-bienenbuettel@gmx.de. Weitere In-
formationen zur Bürgerstiftung finden sich unter www.bienenbuettel.
de/buergerstiftung.

Bürgerstiftung Bienenbüttel
„Bienenbüttels Beutel Schleuder“ auf dem Familienfest der WTG

… ein Treffer (50 Punkte)! Fotos: privat
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Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erstinformationen unter www.bienenbuettel/buergerstiftung oder Sie wenden 
sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan Schöniger (Tel. 0172 6767702).

„Wir sind Paten der Bürgerstiftung Bienenbüttel, weil dadurch viele tolle Projekte für Jung und 
Alt in unserem schönen Ort realisiert werden. Kein Verwaltungsaufwand, tolle Ideen, großes Enga-
gement und 100% Transparenz. Wir unterstützen bereits seit fast 10 Jahren die Bürgerstiftung 
und haben unsere Entscheidung nie bereut. Werden auch Sie Paten dieser Stiftung!“ 
Andy (der Mann mit der Erdbeermütze) und Tina

Ein Wurf …  
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BIENENBÜTTEL STELLT SICH VOR

Haus- und 
Grundstücksverwaltung

Wir sind die Experten, wenn es um Ihre Immobilie geht.

Telefon (05823) 9 80 50 · Fax (05823) 98 05 55 
Ilmenaustr. 4 · 29553 Bienenbüttel 
www.wiermann-immobilien.de

Profitieren Sie von unserer Kompetenz und Erfahrung
in der Region seit 1955!

✓ Verkauf
✓ Verwaltung

✓ Vermietung
✓ Verpachtung

PV-Lösungen für

GewerbekundenSascha Merkel
Elektrotechnikermeister
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Photovoltaik
· Batteriespeichersysteme · E-Mobilität
Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK

Mohn und Kornblumen statt
Mais und Kartoffeln
Sascha Hartig aus Eitzen I stellt Saatgut für Blühmischungen her
Eitzen I. Noch bis vor kurzem summen Insekten 
im Mohn und in den Kornblumen, flattern von 
Blüte zu Blüte. Die Felder von Sascha Hartig 
sind die reinsten Blütenmeere. Der Landwirt 
aus Eitzen I baut nicht wie in der Region 
üblich Getreide, Mais oder Kartoffeln an, 
sondern Gräser, Leguminosen und Kräu-
ter. Zu letzteren zählen der Mohn und die 
Kornblumen, auch unter den botanischen 
Namen „Papaver rhoeas“ und „Centaurea 
cyanus“ bekannt – zumindest bei Sascha 
Hartig. „Ich kenne sämtliche botanische Na-
men von Gräsern und Kräutern, die hier wach-
sen. Bei Menschen habe ich dafür Probleme, mir 
die Namen zu merken“, sagt er und lächelt.

Als er vor 15 Jahren beginnt, auf dem landwirtschaftlichen 
Betrieb seines Vaters zu wirtschaften und zunächst auf drei Hektar 
Land Blühäcker anlegt, ist er es, der von seinen Kollegen belächelt 
wird. Damals kommt er gerade frisch von der Meisterschule und ist 
sich selbst nicht sicher, wohin diese 
Reise gehen soll. Doch er geht sie 
weiter und steigt in die Vermehrung 
von sogenanntem „Regiosaatgut“ 
für eine bayerische Firma ein.

Heute, mit 42 Jahren, bereut er die-
se Reise nicht. Etwa 50 bis 60 ver-
schiedene Arten von Blühpflanzen 
baut er an, alle als Monokulturen. 
Sie müssen individuell behandelt 
werden, bekommen verschiedene 
Dünger, unterscheiden sich in der 
Erntezeit. Diese Vielseitigkeit schätzt 
der Landwirt sehr. Inzwischen baut 
er auf 120 Hektar Land Blühäcker 
an, hat auf seinem Hof zwei festan-
gestellte Mitarbeiter und vier Saisonarbeitskräfte, betreut zusätzlich 
als Anbauberater etwa 20 weitere Landwirte im norddeutschen Raum 
und mit ihnen weitere 250 Hektar Blühflächen. Abnehmer des Saat-

gutes sind Kommunen, Genossenschaften, Land-
wirte und Privatmenschen. 

„Vieles, was in der Region auf Wiesen, Wäl-
dern und Feldrändern angesät wird, kommt 
von uns“, sagt Sascha Hartig stolz. Dabei 
ist er sich sicher: „Ohne meine Familie und 
meine Bekannten wäre das nicht möglich 
gewesen.“ Besonders dankbar ist er sei-

nem Vater, der ihn nach wie vor auf dem 
Mähdrescher unterstützt, aber auch seine 

Frau, seine Schwester und seine drei Söhne 
packen ordentlich mit an. Vielleicht, so hofft 

Hartig, übernimmt einer von ihnen eines Tages 
den Hof.  

Dass jemand mit den hübsch anzusehenden Blüh-
äckern sein Geld verdient, wäre ihm früher selbst nicht in 

den Sinn gekommen. „Ich habe mir nie darüber Gedanken gemacht, 
woher diese Saatmischungen kommen“, gibt er zu. Sein Verständnis 
endet bei denjenigen, die für ein paar schöne Fotos in seinen Feldern 

herumlaufen. Sogar mit einem Pferd 
habe er schon jemanden beobach-
ten können. „Es freut mich, wenn 
sich auch andere an meinen Feldern 
erfreuen und sie können gern Fotos 
machen, aber ich laufe doch auch 
nicht in fremden Gärten rum!“

Bienenbüttels Bürgermeister Dr. 
Merlin Franke findet den Betrieb 
und die Arbeit von Sascha Hartig 
„äußerst spannend und innovativ“. 
Viele Besucher hätten sich davon 
bereits selbst ein Bild gemacht, da-
runter auch die ehemalige nieder-
sächsische Landwirtschaftsministe-
rin Barbara Otte-Kinast. „Ich hoffe, 

dass auf dem Hof Hartig weiterhin solch zukunftsweisende Projekte 
realisiert werden“, sagt Dr. Franke.

Gemeinde

stellt sich vor

Sascha Hartig
Foto: privat

Die Blühäcker sind eine wahre Augenweide.  Archivfoto: A. Köhncke
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H. Schoop
Bestattungen

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher
Formalitäten
Ausführung von
Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

www.tischlerei-schoop.de

GmbHT I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 - 9539311 · Fax: 05823 - 6135

info@tischlerei-schoop.de
Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

www.tischlerei-schoop.de

Rätselecke
Und so geht‘s: 
In unserem Buchstabengitter haben sich 10 Begriffe versteckt, die alle 
etwas mit Bienenbüttel zu tun haben. Die Begriffe können senkrecht, 
waagerecht, diagonal aber auch vorwärts und rückwärts geschrieben 
sein. Schicke die 10 Begriffe (textalisch oder Foto mit eingekreisten 
Lösungen), deinen Namen und deine vollständige Adresse per E-Mail 
an redaktion@agentur-graphx.de und gewinne mit ein bisschen 
Glück einen WTG-Gutschein im Wert von 25 Euro. Einsendeschluss ist 
der 7. August 2023. Der Gewinner wird per E-Mail benachrichtigt. 

Präsentiert von:

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Jetzt WTG-  

Gutschein  

gewinnen!

GEWONNEN!
Die Lösung der letzten Ausgabe lautete: Kind C 

Ralf Dehning Immobilien gratuliert herzlich dem Gewinner:

Kay Wesemann aus Beverbeck

H B A R G D O R F A R P R D E R W
C T A T D D N K J F A S E U R O A
A O S S C H G V O T O U S V I W L
B X N P R A T H A U S B N L E J D
N K F A L Q N J Z R T W M E S Z B
E I U Q Z H W Q I K X E I X T Q A
R R Y G A E N U W L N P K L E H D
E C L B I Y H H C A B N E L E U M
I H N T S K O I U U H E Y G P J X
V E M O G R U E N H A G E N R H Y
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KIRCHE

KONTAKT –  ST.  MICHAELIS
 Pfarramt:

 Pastor Tobias Heyden
 Kirchplatz 10 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 952587 · Mobil: 0176 43378780
 tobias.heyden@drei-ritter.de

 Kirchenbüro:
 Ilona Gaebel
 Kirchplatz 6 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 379 · Fax: 05823 953676
 kg.bienenbuettel@evlka.de

KONTAKT –  ST.  GEORG
 Pfarramt:

 Pastor Renald Morié
 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 97357608 · Mobil: 0176 62887400
 renald.morie@drei-ritter.de

 Kirchenbüro:
 Tina Klomfass
 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
 Tel.: 05823 1732 · Fax: 05823 955 613
 kg.wichmannsburg@evlka.de

Gottesdienst-Termine
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Gemeinde Bienenbüttel, 
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Gestaltung/Verlag/Anzeigen:  
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Druck:  
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BEITRÄGE FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE
Ihre Beiträge: 
Redaktionelle Texte und Bilder (Format: JPG) bitte per E-Mail an 
die Gemeinde Bienenbüttel schicken: 
infoheft@bienenbuettel.de
Nächste Ausgabe: KW 34
Redaktionsschluss: Montag, 07.08.2023

Obwohl aus Gründen der besseren Lesbarkeit zur Bezeichnung von 
Personen die männliche Form gewählt wurde, beziehen sich die Angaben 
selbstverständlich auf Angehörige jeden Geschlechts. 
Der Herausgeber übernimmt keine Gewähr. Für den Inhalt und seine Rich-
tigkeit sind ausschließlich die Autoren bzw. Einsender verantwortlich. 

TERMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGA BEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung
Nr. 08 – Aug. 07. August 2023 21.–27.8. (KW 34)
Nr. 09 – Sept. 04. September 2023 18.–24.9. (KW 38)
Nr. 10 – Okt. 02. Oktober 2023 16.–22.10. (KW 42)

Sonntag, 23. Juli:
11 Uhr  Gottesdienst in St. Georg Wichmannburg  

(Leitung: Lektorin Karin Jakobides)
Sonntag, 30. Juli:
11 Uhr  Gottesdienst in St. Georg Wichmannburg  

(Leitung: Lektorin Susanne Böhme)
Sonntag, 6. August:
9:30 Uhr  Gottesdienst zum Schützenfest  

in St. Michaelis Bienenbüttel  
(Leitung: Pastor Tobias Heyden)

11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  
in St. Georg Wichmannburg  
(Leitung: Pastor Tobias Heyden)

Sonntag, 13. August:
  Himmelwärts in Grünhagen 

(Leitung: Pastor Tobias Heyden)
Samstag, 19. August:
  Gottesdienst zur Einschulung  

(Leitung: Pastor Tobias Heyden)
Sonntag, 20. August:
11 Uhr  Gottesdienst mit Taufe (Leitung: Pastor Renald Morié)

Änderungen vorbehalten.

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   121-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:4701.07.2021   08:06:47

durch die 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Michaelis 

Bienenbüttel

vom 25. September bis 30. September 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Anhänger 

beim Pfarramt ( Rondell )

Kirchplatz 6

 29553 Bienenbüttel

jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr
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LIFESTY LE

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823 9551-110 oder -112 
www.sonja-johannssen.de · praxis@sonja-johannssen.de

Fitness vor Ort

Fitness  
für jedermann!

Zubereitung

1. Salat gewaschen auf eine Anrichteplatte legen und die Radies-
chen gewürfelt darauf verteilen.

2. Hähnchen/Tofu eben-
falls würfeln. 

3. Alle anderen Zutaten mit 
dem Dressing vermischen 
und auf dem Salatbett an-
richten.

4. Cashewkerne ohne Fett 
in der Pfanne rösten und 
auf dem Salat verteilen. 

Guten Appetit :-) 

Fit durch Cardio-
Training
Cardio-Training ist ein Ausdauertraining und 
zeichnet sich vor allem dadurch aus, dass es die Herz- und 
Atemfrequenz sowie auf längere Sicht die Ausdauer erhöht. 
In einen Cardio-Trainingsplan fallen z.B. Schwimmen, 
Radfahren und Joggen. Aber auch das Training auf einem 
Crosstrainer oder Ergometer gehören zum Begriff Cardio und 
zum klassischen Herz-Kreislauftraining.

Ein Cardio-Training bzw. Ausdauertraining wirkt sich jeden 
Tag positiv auf den Körper aus. Bei langsamem Tempo und 
niedrigem Puls ist für Anfänger eine Trainingsdauer von 
maximal 30 Minuten zu empfehlen und diese langsam zu 
steigern. Wichtig: Höre immer auf die Signale deines Körpers 
und gönne dir ausreichend Pausen!!!

Um den optimalen Trainingspuls zu bestimmen, solltest 
du u. a. deinen Maximalpuls kennen. Eine einfache Formel 
lautet: 220 minus Alter (bei Männern) und 226 minus Alter (bei 
Frauen). Grundlagen-Ausdauer trainierst du am besten bei 
etwa 70 Prozent deines Maximalpulses. 

Starte mit kürzeren und leichteren Trainingseinheiten, um 
deinen Körper langsam an die neue Belastung zu gewöhnen. 
Auch kleine Belastungsumfänge tun deinem Körper gut.
Bereits zehn Minuten zügig spazieren gehen pro Tag senkt das 
Risiko für Herz-Kreislauf-Leiden um etwa 20 Prozent.

Ca. 10.000 Schritte pro Tag sollten für einen nicht trainierten 
Körper ein Muss sein, alles darüber hinaus ist Training für das 
Herz und das Kreislaufsystem. Schon beim Spaziergang zum 
Beispiel mit dem Hund ist eine Steigerung der Pulsfrequenz 
auch möglich, indem ein Intervall von ca. 1/2 Minute 
schnelleren Gehens eingebaut wird. Dies sollte während des 
Spazierganges mehrfach wiederholt werden.

Viel Spaß wünscht euch

das Sonja Johannßen Fitness-Team

VORBEREITUNG
400 g Berglinsen in einem Liter Wasser über Nacht ein-
weichen, das Wasser weggießen und in 800 ml Wasser 
in zirka 15 Minuten garen. 

ZUTATEN
400 g  Hähnchenbrust oder Tofu
1  Birne
 Einige getrocknete Aprikosen (Handvoll)
1  Eichblattsalat
1 Bund  Radieschen
100 g  Cashew-Nüsse
Dressing
1 TL  Salz, Pfeffer, Cayenne-Pfeffer
 Saft einer Orange
1 EL  Essig oder Zitronensaft
1 EL  Senf
100g  Schmand
Dressing mit dem Schneebesen gut verrühren.

Unser

Fitness- und

Ernährungstipp 

des Monats

Linsensalat
für 4 Personen


